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RUDUNEK subst. m., ab 1861; ‘Urbarmachung’ – ‘karczunek’: Swil, Sw
(gw.). � Etym: nhd. Rodung subst. m., ‘Urbarmachung des Waldes,
Ausrodung’, Gri. � Konk: karczunek subst. m., bel. seit 1800–1801, L,
zuerst geb. L; trzebież subst. m., bel. seit 1784, L, zuerst geb. L. ❖ Das
Wort könnte auch eine polnische Ableitung zu ↑rudować sein. Jedoch ist
nhd. Rodung ein fester Begriff der Waldwirtschaft, so daß eine direkte
Übernahme aus dem Deutschen wahrscheinlicher scheint. Das Fehlen von
Belegen kann zufällig sein, was bei einem solchen Terminus keine Ausnahme
wäre. Der Vokal der ersten Silbe spricht für eine ältere Entlehnung.
Karczunek kann das Suffix von rudunek erhalten haben.
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